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Während das Personal der
meteorologischen Beobachtungsstationen
in Argentinien im Streik stand,
brachte das Radio statt der üblichen

Wettervorhersagen alte
Bauernregeln und Volksweisheiten über
das Wetter. Zahllose Zuschriften
aus Hörerkreisen trafen im Studio
ein und forderten, doch auch in
Zukunft statt der Wetterberichte
lieber Bauernregeln zu bringen.

*
Daß eine Ohrfeige mit einem Jahr
Gefängnis bestraft und vielfacher
Mord auf Befehl Hitlers ungesühnt
bleibt, hat so manchen Deutschen
empört. Im Berliner <Tagesspiegel>
erschien das bezeichnende Inserat:
«IM NAMEN DES VOLKES
wurden Beate Klarsfeld verurteilt
und Hans-Joachim Rehse
freigesprochen. Ich stelle fest: In meinem
Namen geschah diese Rechtsprechung)

nicht. Ingeborg Nöring,
Berlin 62, Innsbrucker Platz 4.»

« Halt, Kommilitonen Das ist mein kleiner Zweitwagen

*
Frankreichs ehemaliges Filmidol
Charles Boyer hat einen
autobiographischen Bericht über seine
jahrzehntelange Karriere geschrieben.
Er betitelt die Kapitel: «Wer ist
Boyer?» «Wir müssen Boyer
haben, oder der Film wird nicht
gedreht.» «Wir müssen einen Schauspieler

vom Typ Boyer haben, nur
jünger.» «Boyer können wir nur in
einer kleinen Rolle verwenden.»
«Wer ist Boyer?»

*
An Demonstrationen Jugendlicher
in allen Ländern hat man sich
gewöhnt. Doch den Rekord an
Jugendlichkeit der Demonstranten
hält zweifellos Kopenhagen. Noch
nicht schulpflichtige Buben und
Mädchen marschierten kürzlich an
der Hand ihrer Väter und Mütter
durch die Straßen und forderten
lauthals mehr Kindergärten.

*
Igor Strawinsky erzählte, daß er
einmal einer hochnotpeinlichen
Untersuchung durch den italienischen
Zoll unterzogen wurde, als er von
Italien nach der Schweiz fahren
wollte. «Und warum das alles?»
schloß Strawinsky. «Die Beamten
hatten in einem meiner Koffer das
Porträt entdeckt, das Picasso einmal

von mir gemacht hat. Sie hielten

das Blatt für eine Lageskizze
'talienischer Festungswerke und
mich für einen ausgemachten
Spion.» TR

diese Warenexporte sind allerdings bedauerlich aber dürfen wir die Produktion
mit gutem Gewissen einstellen und all die Angestellten brotlos machen, die in den

Banken unser Vermögen verwalten?»

NEBELSPALTER 55


	"Halt, Kommilitonen! Das ist mein kleiner Zweitwagen!"

